
Fachschaft Geschichte der Rheinischen Friedrichs-Wilhelms-Universität Bonn 

Wahl zur Fachschaftsvertretung 2022 

 

Protokoll der konstituierenden Sitzung des Wahlausschusses  

Vom 8.12.2021 im Fachschaftsraum (U 1.005) 

 

Sitzungsteilnehmer: Tjark Keske (Wahlleiter), Vanessa Baldyga (stellvertretende Wahlleiterin), Laura Isabel 
Welp, Alexander Schymanskiey 

 

Gäste: Pit Feiereisen 

 

 

TOP 1: Eröffnung 

Tjark eröffnet die Sitzung um 11:00 Uhr. 

 

TOP 2: Feststellung der form- und fristgerechten Einladung gemäß §13 Abs. 1 FSWO sowie der 
Beschlussfähigkeit gemäß §13 Abs. 2 FSWO 

Die Einladung erfolgte per Mail vom 4.12.2021, 12:06 Uhr, an die Mitglieder des Wahlausschusses unter 
Angabe von Ort, Datum, Uhrzeit und vorläufiger Tagesordnung. Die Mail ging zudem den Fachschaftsgremien 
Geschichte (FSR und FSV) und dem FSK zu. Zudem wurde eine Einladung per Aushang am 7.12.2021, 10:02 
Uhr, im Schaukasten des Instituts für Geschichtswissenschaft sowie vor dem Fachschaftsraum veröffentlicht. 
In beiden Fällen hat der Wahlleiter im Namen der Wahlleitung gehandelt. Damit sind die Form- und 
Fristbestimmungen des §13 Abs. 1 FSWO gewahrt: „Die Einladungen zu den Sitzungen des Wahlausschusses 
erfolgen durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 12 dieser Ordnung durch die Wahlleitung spätestens 
24 Stunden vor Sitzungsbeginn. Die weiteren Mitglieder des Wahlausschusses sind außerdem schriftlich oder 
per E-Mail zu laden.“ 

 

Tjark Keske (Wahlleiter) und Vanessa Baldyga (stellvertretende Wahlleiterin) sind anwesend. Damit ist die 
Voraussetzung für die Beschlussfähigkeit des Wahlausschusses gemäß §13 Abs. 2 FSWO erfüllt: „Der 
Wahlausschuss ist beschlussfähig, wenn die Wahlleitung anwesend ist und zur Sitzung ordnungsgemäß und 
öffentlich geladen wurde.“ 

 

TOP 3: Endgültige Festlegung der Tagesordnung 

Die durch die Einladung vorgegebene Tagesordnung wird angenommen. Keine Anmerkungen. 

 

TOP 4: Beschluss über Formvorschriften für die Einladung gemäß § 13 Abs. 1 FSWO 

Gemäß §13 Abs. 1 FSWO („Der Wahlausschuss kann eine andere Form für die Ladung beschließen.“) 
beschließt der Wahlausschuss, dass eine Einladung per Aushang vor dem Fachschaftsraum für die 
kommenden Wahlsitzungen genügt.  

Der Wahlleiter soll zusätzlich per WhatsApp die Wahlausschussmitglieder benachrichtigen, den Aushang im 
Schaukasten des IGW veröffentlichen sowie sich um die Veröffentlichungen auf der Website der Fachschaft 



bemühen; diese Bitte ist allerdings nicht Teil der der Formvorschriften und bleibt ohne Auswirkungen auf die 
Beschlussfähigkeit. 

Gemäß §13 Abs. 1 FSWO („Für die Wahlwoche kann der Wahlausschuss eine kürzere Frist beschließen.“) 
beschließt der Wahlausschuss, dass die Ladungsfrist während der Wahlwoche bei 15 Minuten liegen wird. 

 

TOP 5: Festlegung der Wahldetails gemäß § 15 Abs. 2 FSWO 

Der Wahlausschuss trifft die Entscheidungen, die in §15 Abs. 2 FSWO für die konstituierende Sitzung 
vorgesehen sind. 

a. Einziger Urnenstandort wird der Bereich im 1. UG an den Treppen zum Foyer im Institut für 
Geschichtswissenschaft (Konviktstraße 11, 53113 Bonn) sein. 

b. Die Urne wird am Montag, den 31.1.2022, von 13-14 Uhr geöffnet sein. Sie wird am Dienstag, den 
1.2.2022 von 10-12 Uhr geöffnet sein. Die Urne wird am letzten Wahltag, Mittwoch, den 2.2.2022 
von 15-16 Uhr geöffnet sein. 

c. Auslageort des Wählendenverzeichnisses wird die Pforte des IGW (Adresse s.o.) sein. Hier soll es 
auf Anfrage vom gerade im Dienst befindlichen Pförtner herausgegeben werden. Falls das IGW 
Coronabedingt geschlossen seien sollte, wird das Wählendenverzeichnis beim Wahlleiter vorliegen, 
dieser gibt auf Anfrage Auskunft über die Wahlberechtigung einzelner Personen. 

d. Das Wählendenverzeichnis soll dort während der Öffnungszeiten des IGW vom 17.1.2022 bis zum 
19.1.2022 ausliegen. Damit ist §14 Abs. 3 FSWO erfüllt: „(3) Das Wählendenverzeichnis wird vor 
Ablauf der Frist für Einsprüche gegen das Wählendenverzeichnis an mindestens 3 Werktagen 
(Montag - Freitag) ausgelegt.“ 

e. Die gemeinsame Frist für die Einreichung von Kandidaturen, Briefwahlanträge und Einsprüche 
gegen das Wählendenverzeichnis wird auf den 19.1.2022, 16 Uhr gelegt. Damit sind §13 Abs. 5 FSWO 
gewahrt: „Die Frist für die Einreichung von Kandidaturen, Briefwahlanträgen und Einsprüchen gegen 
das Wählendenverzeichnis darf frühestens auf dem 13. Tag und spätestens auf dem 10. Tag vor dem 
ersten Wahltag liegen. Sie darf nicht auf einem vorlesungsfreien Tag liegen.“ 

f. Die Wahl endet entsprechend der Urnenöffnungszeiten am 2.2.2022 um 16 Uhr. 

g. Im Anschluss findet die Auszählung der Stimmen im Fachschaftsraum statt. Der genaue Zeitpunkt 
wird mit der Einladung zur entsprechenden Ausschusssitzung festgelegt. 

h. Die neu gewählte FSV wird sich am 10.2.2022 um 20 Uhr im Großen Übungsraum des IGW 
konstituieren. Sollte dies Coronabedingt nicht möglich sein, erfolgt die Konstituierende Sitzung der 
FSV über Zoom. 

TOP 6: Ausblick auf anstehende Aufgaben, Fristen, etc. 

Wählendenverzeichnis: Tjark beantragt das Wählendenverzeichnis bei der FSK, mit der Anmerkung, dass der 
Stichtag zur Wahlberechtigung am 1.1.2022 ist und wir das Wählendenverzeichnis spätestens bis zum 
12.1.2022 übernehmen müssten. 

Sitzungstermine: Die erste ordentliche Sitzung wird gleichzeitig mit dem Ablauf der Frist für Kandidaturen 
etc., beginnen, sodass zur Not noch Kandidaturen eingereicht werden können. Die zweite ordentliche Sitzung 
wird 15 Minuten nach Urnenschluss zwecks Auszählung etc. stattfinden. 

Kandidaturen: Es wird ein Formblatt geben, das von den Kandidaten ausgefüllt werden kann. Es soll im 
Fachschaftsraum ausgelegt werden und auf der Website als Download zur Verfügung gestellt werden. 
Einreichung ist über das Postfach möglich oder direkt beim Wahlleiter. Alternativ kann das ausgefüllte und 
eingescannte Formblatt auch per Mail an den Wahlleiter geschickt werden. Dieser druckt es danach aus und 
legt es ins Wahl-Fach. Gleiches gilt für Rückzugserklärungen, Einsprüche und Briefwahlanträge.  

 

 



TOP 7: Organisatorische Planung der Wahlwoche 

Tjark kümmert sich darum, dass die Stimmzettel erstellt, gedruckt und gleichmäßig ausgeschnitten werden 
(gleiche Form, gleicher Abstand, gleicher Rand, etc.). Institutsleitung und Geschäftsführender Direktor sind 
schon über die Wahl informiert und der Urnenstandort genehmigt. Der Schichtplan für die Wahlwoche wird 
noch über WhatsApp koordiniert. Tjark stellt das Urnenbuch sowie Wahlkabine und Urne.  

 

TOP 8: Sonstiges 

Nichts  

 

TOP 9: Genehmigung des Protokolls 

Das Protokoll wurde von allen Sitzungsteilnehmer gegengelesen und als korrekt bestätigt. Tjark schließt die 
Sitzung um 11:25 Uhr. 

 

Für die Richtigkeit: 

 

 

 

Tjark Keske        Vanessa Baldyga 

Wahlleiter der Fachschaft Geschichte     Stellvertretende Wahlleiterin 


